
Protokoll 16.10.2023 

Sitzungsleitung: Katharina Groß 

Protokollführung: Moritz Drescher 

Anwesende: Nils Grünert, Lea-Sophie Müller, Oliver Puruckherr (nachfolgend Oli 

P.),  Katharina Groß, Jette Sophie Lippert, Kevin Hoffmann, Hanna Stoffel, Moritz Drescher, 

Florian Ziller, Tigo Stolzenberger 

Anwesende Assoziierte: 

Gäste: 

Entschuldigte: Johannes  Kiening, Emely Nicht 

Unentschuldigte: Bastian Rottenau 

ruhende Mandate: Lucas Ammann, Kim Miehe 

Sitzungsbeginn: 19:03 

Sitzungsende: 20:23 

 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Protokolle und Berichte 

3. Finanzen 

3.1. Bericht der Finanzer:innen 

3.2. Finanzanträge 

4. Entsendung Soziologie 

5. Finanzen 

6. Sonstiges  

6.1. Ausfüllen Fragebogen ZSB  

6.2. Neubesetzung des Verwaltungsrats des Studentenwerks  

 

1. Begrüßung 

Die Sitzungsleitung begrüßt die Anwesenden. Mit 9 von 11 stimmberechtigten Mitgliedern ist 

der Fachschaftsrat beschlussfähig. 

 

2. Protokolle und Berichte 

Das Protokoll vom 09.10.23 wird einstimmig angenommen. 

 



Berichte 

 

2.1 Sprechstunden 

 

Feedback wie die restliche erste Woche der Sprechstunden lief.  

 

Viele Menschen kamen vorbei, um sich Beutel abzuholen. Darüber hinaus geringe Anzahl 

inhaltlicher Fragen von Studierenden.  

 

Berichte der Mitglieder aus den verschiedenen Vorlesungen.  

 

Vorstellung des FSR bei verschiedenen Vorlesungen lief erfolgreich.  

Prof. Dr. Kneuer möchte den FSR kennenlernen und sich mit diesem verstärkt absprechen. 

Kevin und Katharina kümmern sich um die Absprache eines Termins.  

 

2.2. StuKo 

 

Vorläufiger Immatrikulationsbericht. 424 Immatrikulationen für neuen Studiengang GKS 

(meisten für Soziologie - 1. HF). Damit haben sich mehr Personen immatrikuliert als in den 

vergangenen Jahren im entsprechenden Bereich.  

Potenziell problematische Tutoriensituation in Soziologie und Philosophie durch hohe 

Immatrikulationszahlen. 

Zeitfenstermodell funktioniert schlecht (einige Überschneidungen)  

 

2.3 Bereichsrat 

 

Neues Budget wurde für den Bereich neu beschlossen. Keine Erhöhung der Mittel für SHKs 

beschlossen.  

In Zukunft möglich: Diskussion, ob verpflichtender AQUA-Punkt für Nachhaltigkeits-

Veranstaltung.  

Deutliche Kürzungen des Schreibkompetenzzentrum.  

 

2.4 StuRa 

 



Sondersitzung 29.09.23  

 

Zuteilung des neuen Studiengangs auf die FSRe. Aufteilung erfolgte entsprechend des Antrages 

des FSR PIG (MeFo jetzt bei FSR PIG). Fraglich ab wann diese Aufteilung rechtskräftig ist.  

Für diese Legislatur bleibt die Aufteilung erhalten und ändert sich ab der kommenden 

Legislatur. Tigo fragt diesbezüglich beim StuRa.  

Die Diskussion über die Zusammenlegung der FSRe droht  

Bezüglich Verwaltungsrat Studentenwerk Zusammenfassung - alles ist teurer geworden, aber 

Semesterbeitrag bleibt gleich 

Der StuRa ist auf OPAL (StuRa wird endlich digitaler). 

 

Sitzung StuRa 12.10.2023  

 

Max Trotte ist zum GF Öffentlichkeitsarbeit und Bruno Ebers zum GF Hochschulpolitik 

gewählt worden.  

Entsendungen in verschiedene Referate erfolgte in der Sitzung.  

 

3. Finanzen 

3.1. Bericht der Finanzer:innen 

 

Ein Ergebnis für die ESE steht noch nicht fest.  

 

Die letzte Legislatur wird noch einmal geprüft. Deswegen könnte der Sockelbetrag bald 

ausgezahlt werden.  

 

3.2. Finanzanträge 

 

Antragststeller:in: Ott, Nikolai 

genaue Summe: 250€ 

Antragstext inkl. Relevanzbegründung: 

Das alljährliche und etablierte ERNA-Wochenende ist die zweite Veranstaltung des IB-

Vereins, um unter den 36 Erstsemester-Studierenden eine gute Gruppendynamik zu schaffen. 

Das ERNA-Wochenende besteht aus einer Wanderung zum Kinder- und Jugenddorf ERNA in 

der Sächsischen Schweiz, wo im Anschluss eine Nacht in kleinen Hütten à 6 Personen verbracht 



wird. Am nächsten Tag gibt es wieder eine Wanderung zurück, bei der die Erstis verschiedene 

Routen mit unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad auswählen können. Kosten fallen hier 

einerseits für die Übernachtung an, andererseits aber auch für das Frühstück und das 

Abendessen. Das Abendessen wird von den Studierenden selbst zubereitet. Die Kosten werden 

anteilig von den Teilnehmer:innen übernommen, der IB-Verein übernimmt allerdings einen 

Teil der Kosten für die neuen Studierenden, um allen Erstis die Teilnahme finanziell zu 

ermöglichen. Im letzten Jahr sind so, ohne die Förderung des FSR, Mehrausgaben von 900 Euro 

angefallen. Aufgrund der großzügigen Förderung des FSR PIG im Rahmen von 300 Euro 

konnten die Mehrausgaben so auf 600 Euro reduziert werden. 

Kostenaufschlüsselung / Kalkulation: 

1800 Euro Unterkunft ERNA Haus (vom FSR PIG mitzubezahlen) 

300 Euro Einkauf Essen und Getränke 

90 Euro Tankkosten 

 

grober Diskussionsverlauf: 

 

Änderungsanträge inkl. Name: 

 

Der Finanzantrag wird mit x/y/z Stimmen/ einstimmig angenommen/abgelehnt.  

 

GO-Antrag auf Verschiebung des Finanzantrags ans Ende der Sitzung. Der GO-Antrag wird 

einstimmig angenommen. 

 

Der Finanzantrag soll nach einer Rückmeldung von Tammo in einer außerordentlichen Sitzung 

abgestimmt werden. Oli P. kümmert sich hierum.  

 

4. Entsendung Soziologie 

Berufung der Nachfolge der Professur von Fr. Greschke "Globale Kulturen und qualitative 

Sozialforschung" 

 

Frau Menold schlägt folgende Vertretungen für die Kommission vor:  

Elizaveta Remer 

Lea Bellmann 



Das Institut der Soziologie wünscht sich die Entsendung der beiden Studierenden und bittet 

davon abzusehen eine andere Person zu entsenden.  

 

Elizaveta Remer wird mit 7/0/2 Stimmen entsandt. 

 

Lea Bellmann wird mit 6/0/3 Stimmen entsandt.  

 

Außerdem sollen wir eine Ersatzvertretung entsenden. Dafür meldete sich auf die Rückfrage 

des Instituts David Luys, welcher ebenfalls von Frau Menold vorgeschlagen wurde.  

Außerdem gibt es eine weitere Person, welche als Ersatzvertretung entsendet werden kann.  

 

David Luys wird mit 6/0/3 Stimmen entsandt.  

 

Alle drei Personen sind entsandt. Katharina meldet die Personen an Frau Prof. Menold. 

 

5. Finanzen  

 

Moritz und Katharina wundern sich über den schnellen Verbleib unserer Gelder. Wir haben uns 

ein paar Gedanken gemacht und möchten euch unsere Ideen/ Anregungen vorstellen:  

 

• Rechenschaft über die vergangene Legislatur, um die Ausgaben in der Legislatur 

kritisch zu reflektieren und damit alle eine Übersicht zu haben und daraus zu lernen 

• der Finanzer:innenjob ist einer für zwei Personen, keine Person muss es allein 

machen und vier Augen sehen mehr als zwei --> Dies soll insbesondere an die 

nächste Legislatur weitergegeben werden.  

• regelmäßige "Rechenschaft" über unsere Gelder (Was wurde wofür in letzter Zeit 

ausgegeben? etc.)  

• Erstellung eines Finanzplans, der beinhaltet alle Gelder, welche wir in jeder 

Legislatur fest gezahlt bekommen und feste Ausgaben wie ESE und Klausurtagung 

etc. einplant. 

 

• Hanna fragt bezüglich  

• Oli P. erläutert, dass die Daten (Kassen- und Kontobuch) in der Cloud einsehbar 

sind.  



• Nils spricht sich gegen die Vorschläge aus. Er hält sie für sinnvoll, aber unpraktisch.  

• Moritz spricht sich für die Vorschläge aus, um das Thema der Finanzen in der 

Sitzung zu besprechen und um bessere Planbarkeit zu gewährleisten (Es soll 

kommenden FSRen nichts vorgeschrieben werden) 

• Marnick spricht sich für die Vorschläge aus. Marnick schlägt vor bei der Übergabe 

an den neuen FSR die finanzielle Spielräume anzugeben und darzulegen.  

• Nils merkt an, dass das Problem der fehlenden Finanzübersicht für die ESE so nicht 

gelöst wird. Nils merkt an, dass dadurch keine Probleme gelöst werden.  

• Oli P. erläutert, dass das Kontobuch zur Verfügung steht und ein aktueller Stand 

kein Problem sein wird. Finanzplan ist machbar, allerdings sind die Zahlen sehr 

hypothetisch, da viele Zahlen nicht bekannt ist. Finanzrahmen wäre laut Oli P. 

relativ schwammig.  

• Katharina und Moritz erläutern die Motivation und Stoßrichtung der Vorschläge.  

•  

• Die Idee stößt nicht auf Begeisterung, da insbesondere ein Plan schwammig und 

formal ist. Größere Zahlungen sollen bewusst vom gesamten FSR geplant werden, 

ohne dass aus der vergangenen Legislatur in irgendeiner Form Vorschriften gemacht 

werden, dadurch soll eine bessere Übersicht und Planbarkeit entstehen. Der Bericht 

der beiden Finanzer*innen soll alle drei Monate erfolgen.  

• Stimmungsbild: 6 Personen sprechen sich bei 5 Enthaltungen für diesen Plan aus.  

 

Außerdem haben wir noch eine Frage: In welcher Ordnung steht, dass wir kein Plus machen 

dürfen? 

 

Oli P. und Nils verweisen auf die Regeln für Vereine. Moritz fragt nach den konkreten 

schriftlichen Regeln. Hanna erläutert, dass andere FSRe zweckgebunden Geld einnehmen 

können. Nils erläutert, dass dies bisher einfach so gehandhabt wurde. Marnick spricht sich dafür 

aus die Sinnhaftigkeit dieser Einnahmen zu prüfen.  

 

Tigo und Oli P. fragen beide bei Johannes (GF Finanzen nach).  

 

6. Sonstiges  

 

6.1 Ausfüllen des Fragebogens der ZSB  



Siehe E-Mail im Sitzungsfach --> Fragebogen zu deren Materialien, wollen wir den schnell 

zusammen ausfüllen oder übernimmt das eine Person von uns? 

 

Katharina beantwortet die Mail. Katharina meldet eher Merch als Flyer an das ZSB weiter. 

 

6.2. Neubesetzung des Verwaltungsrates des Studentenwerks 

 

Im nächsten Jahr wird der Verwaltungsrat des Studentenwerks neu gewählt. Es wird 

nachgefragt ob Personen (unter Beachtung des hohen Arbeitsaufwands) Interesse haben oder 

eine Person kennen. Am 25.10.2023 findet ein Treffen statt, um dazu zu informieren.  

 

6.3. Ordnung für gemeinsame Sitzungen des PHIL und PIG 

https://fsrphil.pads.ccc.de/679 

 

Link zu Pad zu einem Vorschlag einer Konventordnung für gemeinsame Sitzungen. Das Pad 

soll bis zur nächsten Woche gelesen werden. Marnick fragt bei Toni (Struktur StuRa) an, ob er 

bereit ist in der nächsten Sitzung Fragen zu beantworten.  

 

Tammo hat sich dafür starkgemacht, dass das Büro gereinigt wird. Tammo stellt eine Taskforce 

zusammen und fragt diesbezüglich in naher Zukunft nach.  

 

Marnick merkt an, dass der FSR Phil über eine Umbenennung im Rahmen der Abgabe von 

MeFo an den FSR PIG nachdenkt.  

 

Ausländische Studierende haben in der letzten Zeit immer wieder Probleme. Marnick macht 

den Vorschlag die Sprechstunden auf Englisch zu übersetzen, um hier zugänglicher zu werden.  

Nils fragt bezüglich der Wohnsituation ausländischer Studierender nach. Bezüglich der 

Aktivitäten des StuRa wird an Max Trotte verwiesen. 

 

 

Nächste Sitzung:   23.10.2023 

 

Sitzungsleitung:   Nils  

 

https://fsrphil.pads.ccc.de/679


Protokollführung:   Katharina 

 

Sitzungsabmeldungen: Jette, Florian, Hanna  

 

 

Abkürzungsverzeichnis 

 

'Ja-Stimmen'/'Nein-Stimmen'/'Enthaltungen' -  Notation der Abstimmungsergebnisse 

AG - Arbeitsgemeinschaft 

FakRat - Fakultätsrat 

FSK - Fachstudienkommission 

FSO - Fachschaftsordnung 

FSR - Fachschaftsrat 

IB - Internationale Beziehungen 

IfK - Institut für Kommunikationswissenschaft 

IfS - Institut für Soziologie 

IR - Institutsrat 

KoWi - Kommunikationswissenschaft 

KVV - Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis 

MeFo/MePra - Medienforschung/Medienpraxis 

MuWi - Musikwissenschaft 

PoWi - Politikwissenschaft 

StuRa - Studierendenrat 

VV - Verfahrensvorschlag 

 

 


